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Dritte Leſung der Verfaſſungsvorlage
Der Eſſener Hungerſtreik vor der Kationalverſammlung Bolſchewiſtiſche Umtriebe in Bulgarien und Portugal

Hinödenburgs Zuverſicht

WTB Amſterdam 29 Juli Die New York
Sun veröffentlicht eine Unterredung ihres Bericht
erſtatters Wiegand mit Hindenburg
Hindenburg ſagte daß die Erfüllung der Forderung
der Alliierten nach gerichtlicher Verfolgung des frühe
ren Kaiſers und der deutſchen Armeeführer und ande
rer Offiziere vor alliierten Gerichtshöfen nicht nur eine
Verletzung der Sonveränität und der
fundamentalen Grundſätze des Völker
rechts ſein würde ſondern auch einen alten römiſchen
Grundſatz in Ehren wiederherſtellen würde wonach die
Verteidigung eines Landes für diejenigen die im Kriege
beſiegt wurden ein Verbrechen wäre Hindenburg er
klärte weiter er ſei der Ueberzeugung daß Dentſch
land wieder in die Höhe kommen werde
denn das deutſche Volk das zwiſchen den romaniſchen
Völkern einerſeits und den Slawen andererſeits ge
legen ſei habe in der Welt eine Miſſion zu
erfüllen
Oeffentliche Bekanntmachung der Auf

klärungsdebatten

Weimar 29 i DrahtnachrichtDie demokratiſche Fraktion der Nationalverſammlung
42 in ihrer Sitzung vom e beſchloſſen demz re der Sozialdemokraten auf Maneranſchlag

er
r Dagegen wird die Fraktion beim Plenum

en Antrag einbringen die Regierung möge ſchleunigſt
Maßnahmen treffen damit die ſtenographiſchen Berichte
der Sitzungen der Nationalverſamm pung möglichſt ſchon
in einigen Tagen und zu billigen Preiſen dem gan
t olke zugänglich gemacht

nnen
werden

Eine Erklärung des Kuntius Pacelli
WTB Berlin 29 Juli Von dem apoſtoliſchen Nutrtius

Erzbiſchof Pacelli geht uns aus Rorſchbach folgende Mitteilung
zu Jn den Erklärungen des ehemaligen Reichskanzlers Michaelis
in der Tägl Rundſchau lieſt man daß ſchon beim Emper
fange des Schreibens des Nuntius ſich herausgeſtellt hatte
daß Erzberger von dem Briefe wußte Der Nuntius muß er
klären daß Erzberger von ihm über den Jnhalt des Briefes
leineswegs unterrichtet war

Der Mörder Mannheims entdeckt
Baſel 29 Jnli e Drahtnachricht Der

Wiener Vertreter des Daily Expreß will erfahren
re daß der Mörder des franzöſiſchen Soldaten
annheim der r Ruf iſt der einemFreiwilligenregiment angehört Die Berliner Polizei

glanbt ihn in einigen Tagen völlig überxühren zu können Bis dahin werden die Alli
erten die Antwort auf die Ablehnung der Sühneforde
rung von 1 Million Franken ſeitens der deutſchen Re
gierung aufſchieben

der Sultan über die teilweiſe griechſſche Beſetzung
Kleinaſiens

WIB Amſterdam 29 Juli Der Berichterſtatter
der Morning Poſt in Konſtantinopel hatte eine
Unterredung mit dem Sultan in der dieſer erklärte die
Beſetzung von Teilen Kleinaſiens durch die Griechen
ſei durch nichts gerechtfertigt Einſt werde ſicher die
ganze Wahrheit ans Licht kommen Dann werde man
wohl das begangene Unrecht einſehen Der Sultan
fragte weshalb man den Griechen erlanbe ein Land
n Beſitz zu nehmen das zu achtzig Prozentvon ohammedanern bewohnt i Er r
e gegen die R der m türkiſchenepölkerung durch Griechen und Armenier Ganze

eien verbrannt Tanſende von Menſchen ſeien
ungerecht und unter furchtbaren Grauſamkeiten getötet
worden Die Erregung und Verzwei pei unter dem
türkiſchen Volke ſei außerordentli g s ſehe aus
als wenn ein neuer Krieg brohe Der Sul
tan proteſtierte gegen die eiten llſtandsbedingnungen
die die Griechen ſtützten und die Türken entwaffneien

ede Erzbergers vom Freitag nicht zuzu

Ernſte Lage in Portugal

WTB Bern Diel e

Ausdehnung zunehmen Die Haltung der Streikenden
wird edrohlicher Jn der letzten Nacht wurde
wiederholt auf Sicherheitsmannſchaftenge ſchoſſen Bei Streikenden und Matrofen entdeckte
man Waffen die aus dem Zenughaus geſtohlen worden
waren Eine bolſchewiſtiſche Bande P ſich in
den Beſitz mehrerer Dörfer bei Liſſabon ge z Die
ſtreikenden Eiſenbahner erklären von einer Einigung
mit der Regierung nichts wiſſen zu wollen vielmehrſei es ihre Ab cht die verhafteten Eiſenbahner mit Ge

walt zu befreien

Vor ſchweren Knruhen in Bulgarien
Baſel 29 Juli Eigene h Dasrumäniſche Preſſe nrean meldet aus Sofig Wir ſtehen

vor e Unruhen Jn den letzten Tagen fanden
in allen Städten blutige Demonſtrationen ſtatt in deren
Verlauf immer wieder die Auſsrufung der Räte
republik gefordert wurde Eine Umwälzung ſcheint
nicht mehr aufzuhalten zu ſein

Deutſche Kationalverſammlung
In ſeinen weiteren Ausführungen ſagte der
Abg Rießer Herrn Ergzberger gegenüber habe ich im

Auftrage eines Mitgliedes meiner folgendes mitzu
teilen Auf Wunſch eines nahen Bekannten des Herrn Erz
berger hat Herr Wert ein kurzes Kriegszielprogramm
entworfen Am 17 Juni 1917 beſuchte unſer Gewährsmann
Herrn welcher ihm erklärte daß die Regierung
auf dem Standpunkt ſtehe daß wir

die Erzbecken von Vriey und Longwy haben
müßten Man müſſe die Oeffentlichkeit im Sinne dieſer

Gewährsmann
inzu arbeiteten noch im Auguſt 1917 verſchiedene von
ertn Erzbergerabhängige Preſſebüros in

n aufklären Tatſächlich ſo fügte der Ge

dieſem Sinne e hört Jch glaube nach dem was
ich eben ausgeführt habe brauche ich nicht mehr zu begrün
den daß wir uns einem Vertrauensvotum für die Regie
rung nicht anſchließen können ebenſo daß wir für ein Miß
trauensvotum ſtimmen werden

Preußiſcher Kriegsminiſter Keinharöt
macht nähere Mitteilungen über die Vorgänge bei dem
ſammenbruche in Polen und nimmt vor allen Dingen den
S e rteur von BVeſeler gegen den Vorwurf in
Schutz daß er

cus Warſchau geflohen
ſei Durch das Vorgehen der Soldatenräte die glaubten
eine Tat zu vollbringen wenn ſie Polen unverzüglich und
ohne Kampf räumten ſeien große Heereswerte verloren ge

ört Andererſeits habe es in dieſer Tragödie auch nicht an
ichtblicken gefehlt Die ReſerveoffiziersAſpiranten wollten

lieber zu Fuß durch Polen marſchieren ass
e Waffen abgeben Lebhaftes Bravo Und die

Offiziere der Fliegerſchule in Warſchau ſeien ſelbſt auf Poſten
gezogen um das wertvolle Material zu ſchützen und zu
retten Beifall

Keichsfinanzminiſter Erzberger
Glauben Sie denn es macht mir Vergnügen immer

wieder gegen ſolche Behauptungen wie ſie der Rießerrn t r zu müſſen J habe
wahrha gReichsfinanzminiſterium übernommen habe

und noch ein größeres Stück deutſches Anſehen Hört

iſt mir jede
Minute t koſtbar um immer wieder derartigen veralteten

gund längſt widerlegten Angriffen und Stänkereien von
Leuten entgegentreken zu müſſen die nichts weiter zu tun

haben türmiſche Unruhe und Zurufe rechts demon
ſtrativer in links fortgeſetzte Zurufe von beiden Seiten

em toſenden Lärm im einzelnen unverdie aber inn bleiben Graf Czernin erkennt ſebſt an daß ich
m beſten Glauben und im Sinne meines Auftraggebers ge

handelt habe Jm übrigen hat Graf Czernin den Beweis
gar nicht einmal anzutreten verſucht daß

der Bericht durch mich den Feinden bekannt
geworden ſei Wenn ich ſolches Material in der Hand habe
dann habe ich die Pflicht mit aller Entſchiedenheit dafür ein
zutreten daß die richtigen Folgerungen daraus gezogen
werden Der Abgeordnete Rießer z ich müßte wiſſen
d in der deutſchen Antwort vom September keine
Klärung über Belgien enthalten war Dieſes Antwort
ſchreiben iſt mir eben nicht bekannt geworden Michaelis
z ja erklärt Erzberger ſollte nichts erfahren Zuruf desbg Traub Sie pefſen wieder nicht auf Herr Abgeordneter

Traub Heiterkeit Meine Abreiſe nach München erfolgle
erſt nach dieſer Debatte im Hauptausſchuß Zuruf des Abg

Bei Jhnen Herr Traub iſt Hopfen und Malz ver
enEraldeat Zefrenbagn ch bitte des nicht auf jeden

zu antworten
GFortjetzung Seite

ichtigeres zu tun ſeitdem ich das

ren Fren gegen denc

Politik als Hochſchulfach
Von Profeſſor L Bergſträßer

Privatdozenten der Geſchichte r der Techniſchen Hochſchule
Berlin

Die demokratiſche Fraktion der Preußiſchen Landesver
ſammlung hat den Antrag geſtellt an jeder Hochſchule Lehr
ſtühle oder Lehraufträge für Politik einzurichten

Wer die Verhältniſſe kennt wird dieſen Antrag aufs leb
hafteſte begrüßen er entſpricht wirklich einem dxingenden
Bedürfniſſe und er knüpft überdies an glänzende Traditionen
des deutſchen Liberalismus an Rotteck Dahlmann Häußer
und viele andere Wiſſenſchaftler und praktiſche Politiker
zugleich haben in der Zeit des werdenden Reiches das Jhrige
getan die Jugend zur Politik zu führen für die Arbeit am
Vaterlande zu begeiſtern Später kamen ſtille Zeiten die
rein hiſtoriſche Wiſſenſchaft überwog und verzichtete auf die
Verbindung mit dem Leben erſt kurz vor dem Kriege be
gann es ſich da und dort zu regen meiſt bei jüngeren Do
zenten

Der Haltung der akademiſchen Lehrer entſprach die der
ſtudierenden Jugend Es iſt eine der betrüblichen Tatſachen
der Zeit vor dem Kriege daß der durchſchnittliche Student

von dem Abiturienten höherer Schulen gar nicht zu reden
dem Arbeiter gleichen Alters an politiſcher Bildung gar

ſehr nachſtand er hatte kaum Wiſſen und vielfach keinerlei
Jntereſſe Eine ganze Amahl ſtudentiſcher Verbindungen
ſchloß die Politik nicht nur die politiſche Betätigung ſondern
die Politik überhaupt gus Um ſo notwendiger daß dem
durch den Krieg geſteigerten Bedürfniſſe entgegengekommen
und dae Intereſſe geweckt werde wo irge nögli

Deshalb verlängt der Antrag
die Univerſitäten berückſichtigt werden an denen ſich noch
am eheſten dieſer oder jener Dozent einmal mit politiſchen
Fragen beſchäftigt ſondern ebenſs die Techniſchen Hochſchulen
und die Fachhochſchulen für Landwirtſchaft Forſtfach Tier
kunde An dieſen Hochſchulen fehlt die Politik bisher über
haupt aber auch an dem anderen ſoll ſie von der gelegent
lichen Behandlung durch einen intereſſierten Dozenten auf
rücken zu einem Fache das regelmäßig im Lehrplan ver
treten iſt mit Vorleſungen und ſo iſt zu hoffen auch mit
Uebungen in denen der Student zu einer gründlichen Ver
tiefung ſeiner politiſchen Kenntniſſe angeleitet wird Das
kann nicht nebenamtlich vom Vertreter der Geſchichte der
Nationalökonomie oder eines anderen ſich mit Politik be
rührenden Faches geleiſtet werden es gehört ein eigener
Dozent dazu dies um ſo mehr als derartige Vorleſungen
wie Uebungen eine beſondere Lehrmethode verlangen Sie
ſollen ſachlich und wiſſenſchaftlich in Anlage und Aufbau ſein
aber in der Auswahl des Stoffes durchaus auf das Bedürfnis
der Gegenwart zugeſchnitten überdies darf ihre Wiſſenſchaſt
lichkeit nicht darin beſtehen daß Fachkenntniſſe vorausgeſetzt
werden ſie ſollen ja eben erſt herangebildet werden Ebenſo
muß dieſer Dozent für Politik natürlich darauf Rückſicht
nehmen daß die Studenten mit fachwiſſenſchaf lichen Vorleſun
gen meiſt r fich beſetzt ſind er wird darum gut tun ſeine
Vorleſungen zu zerlegen und über einzelne Abſchnitte kurz
ſtündig ſtatt über ein großes Gebiet vielſtündig zu ſprechen

Doch das ſind Einzelheiten Die Hauptſache iſt daß nach
dieſem Antrage jedem Studenten auf jeder Hochſchule Gelegen
heit gegeben wird ſich eine gründliche politiſche Bildung an
zueignen Das iß dringend erforderlich in einem demokra
tiſchen Staate der getragen ſein muß nicht nur von dem An
teil ſondern von der kenntnisreichen tätigen und unermüd

lichen Mitarbeit aller ſeiner Bürger

Ende der deutſchen Univerſität Dorpat
Mitan 29 Juli Eigene Drahtnachricht Die

deutſche Univerſität in Dorpat iſt bekanntlich von der
e h übernommen worden die allerdings i die Abſicht bat ſie als deutſche Univerſität
weiterzuf Da ſi er herausgeſtellt hat daß die
eſtniſchen Gelehrten die die e i bſchen zur Beſetzung der gar anreige

werden die Fel länSprache gehalten wen vorläufig in ruſſiſ

Vom Kaiſerprozeß

WTB Bern 29 Juli rapmaeet
blicain des Paris meldet aus Paris daß die Unn mit Holland über die Auslieferung d

egonnen hätten Man beabſichtigt das Ver
aiſer nicht in London ſondern an

ſtattfinden zu laſſenwer zugänglichen OrteMi ſpricht r

nur



bitte uma eminiſter Erzberger rendEntſchuldigung aber bei einer Kute hwer lligkeit eines

Abgeordneten muß man doch etwas ſagen

Präſident z Von dieſer i ghkurieren Sie ihn in der nächſten Viertelſtunde auch nicht
GStugnile terkeit

Reichsminiſter Erzberger fortfahrend Meine Rede im
Hauptausſchuß war auf der Grundlage aufgebaut daß eine
reſtloſe über Belgien mit den Alliierten e zen
würde In der e wiſchen mir und einem Vertreter der Oberſten Heeresleitung ſuchten wir nach einem
Ausvweg in der Angelegenheit Longwy und Briey Auch die
Friedensreſolution des Reichstages iſt nicht ſo aufzufaſſen
daß kein Grenzſtein verrückt werden darf Herr Rießer be
kämpft den Staatsgerichtshof hat aber die

Vorlage ſelbſt gar nicht genau durchgeleſen
Er meint der parlamentariſche Ausſ werde Kläger und
Richter in einer Perſon ſein Der chuß ſoll gar
kein richterliches Urteil abgeben ſondern nur
r r Funktionen ausüben Es wird alſo kein

rteigericht geſchaffen Der Juriſt iſt immer noch objektiverder ſich an die a achen hält Die h gibt
Material dem Ausſchuß Zuruf das hängt von der Bear
beitung ab verbitte mir das Wenn Sie glauben daß
die Regierung terial unterſchlägt ſo müſſen Sie das be
weiſen Der Staatsgerichtshof wird kein Mitglied der da
maligen Regierung ſchützen auch wenn es zum rum zur
Volkspartei oder zu den Sozialdemokraten gehört Die Re
jerung hat immer mit voller Entſchiedenheit beſtritten undE veſttete es auch als

eine welthiſtorifche Lüge
Deutſthland der all einige Urheber des Weltkrieges
Wir hatten einen neutralen und internationalen Ge

ichtshof V Wir mußten den des nationalen GerichtsJ es gehen r er wird dem deutſchen Volke nach außen

ein gütes und nützliches Jnſtrument werden Er
wird dazu beitragen die Achtung vor dem deutſchen Namen
im Auslande wiederherzuſtellen nachdem

objektiv feſtgeſtellt iſt nachdem

Die Befürchtung die Veröffentlichungen würden uns im Aus

alles

lande ſchaden ſind e uch hatte niemand von
der Regierung die Abſicht Schriftſtücke zu veröffentlichen bis
der erwartete Friede geſchloſſen ſei Alle haben geſchwiegen
und dem Vaterlande das Opfer gebracht ir hätten weiter

chwiegen und nur einen Teil des Materials veröffentlicht
as meiſte aber dem Staatsgerichtshof vorbehalten s hat

dieſen wohlerwogenen Plan der Regierung durchkreuzt und
ihr eine andere Haltung aufgezwungen Die

abſolut unbegründeten Angriffe
die von den rechtsſtehenden Parteien und Mitgliedern der
früderen Fegirrens erhoben worden ſind Dies ſind
effenkundige Geſchichtsfälſchungen wie ſie
von feher dort beliebt ſind Große Unruhe rechts Wir
haben den Kampf nicht aufgenommen ſondern er wurde uns
aunf gezwungen und aufgedrängt Wenn Sie ihn aber haben
wollen ſo werden Sie ihn und zwar mit aller Rückſichts
wwſigkeit haben

Abg War muth Dn wendet fich gegen den
wurf über den Staatsgerichtshof weil er uns in der Schuld
ſage der Welt gegenüber in eine falſche bringt Der be
entragte Staatsgerichtshof iſt für die Ermittelung der Wahr
heit ungeeignet Wir lehnen ihn ab Il rechtsDaſnit ſchließt dte r egts

In der Debatte ſind außer Anträgen die Veröffent
nungen in engerem und weiterem Umfange verlangen gin

nträge der Regierung das Mißtrauen andererſeits ein An
trag der Mehrheitsſozialiſten ihr das Vertrauen des Haufes
auszufprechen eingegangen

Zu dem Mißtrauensantrag der Deutſchnationalen be
zutragen dieſe namentliche Abſtimmung Zur Ge
ſthäftsordnung bemerkt

Abg Haußmann Dem ſeine Freunde würden 3
den Mißtrauensantrag ſtimmen Er halte es aber für nötig
zu betonen daß ſie ſich

bei dem Vertrauensantrag der Stimme enthalten
würden da ſie anders ihre Meinung nicht zum Ausdruck
bringen ren Geſe

er Antrag das t über den Staatsgerichtshof dem
Verfaſſungsausſchuß zu überweiſen wird angenommen
mit dem ntrag r Heinze einen aus keinen Parlaments

en beſtehenden ſondern nur aus namhaften
orikern und r geſchulten JuJe zuſammengeſetzten usſchuß

etzen
Das Haus beſchließt ferner nach dem Antr

die Reden der Miniſter und das weiter beigebrachte
erial auf Koſten des Reiches im deutſchen Volke

3 verbreiten mit der Erweiterung daß auch das
ſchreiben des päpſtlichen Nuntius nebſt Anlage und

die darauf erfolgte Antwort des Reichskanzlers Michaelis in
en Form der Veröffentlichung beigen iſt und einem weiteren ſaß Koch Kaſſel

einzu
e Loebe

u ue auch die Boe Verhandlungen
urch Veröftentlichung zu billigem Preiſe dem ganzen Volke

zugänglich zu machen
Die

namentliche Abſtimmung über das Mißtrauensvotum
ergibt deſſen Ablehnung mit 243 gegen 53 Stimmen

Ein Antrag Dr Cohn A über das Vertrauens
votum namentlich abzuſtimmen wird nicht genügend unter
ſtüß Das Vertrauensvotum wird mit großer Mehr
heit angenommen

Um 53 Uhr wird die Weiterberatung auf nachmittag
F Uhr pünktlich vertagt

Nachtmnittagsſitzung
V B Weimar 29 Juli Um 514 Uhr wird die Sitzung

wieder eröffnet
Am Regierungstiſche Noske Mülter Dr Bell

Dr David Dr Preuß
Präſident Fehrenbach Mir iſt ein Antrag Agnes und

Gen U zugegangen den Reichswehrminiſter zu er
ſuchen den kommandierenden General des 3 Armeekorps

m anzuweiſendie ſe s Tagen im Hungerſtreik befindlichen politiſchen
Schutzhaftgefangenen unverzüglich aus der Haftzu ennaee

und es iſt mir t worden ndung deAntrages vöſten Minuten h Se werden wird
Unter dieſen Vorausſetzungen ſchlage ich Jhnen vor dieſen
Antrag alsbald zu beraten

Das Haus ſtimmt dem Vorſchlag des Präſidenten zu

wenn

ſpru

2

Braß U den Antrag Speziell imAbg
Ruhrgebiet ſind zahlloſe Perſonen feſtgeſetzt warden ohne
eigentlich zu wiſſen weshalb und ſie werden ſo
ſchlecht behandelt und ſo unzureichend ernährt daß ſie in den

ungerſtreik eingetreten ſind weil ſie lieber ſchnell ſter
en als langſam verhungern wollen Wir

bitten unſerm Antrag zuzuſtimmen
Reichswehrminiſter Roske

Die Schutzhaft iſt ein übles Kampfmittel
und niemand bedauert mehr als ich daß wir genötigt geren
ſind davon Gebrauch zu machen Dem Hauſe iſt bekannt
welch unerhörte Zuſtände wochen und mo
natelang im Jnduſtriegebiet geherrſcht haben Sehr
richtig ſonders übel war die Betätigung der ſogenannten Gchenerlommiſſon Dieſe Leute ſind damals auf meinen

Befehl feſtgenommen worden und als ſich ein Erſatz dazu
gebildet hatte wurde weiter mit Verhaftungen vorgegangen

Sitzung des Oberſten Rates der Flliferten
Verſailles 29 Juli Eigene Drahtnachricht Der

Oberſte Rat der Alliierten hielt vormittags eine Sitzung
ab um die Vorſchläge über das interalliierte Syſtem
der Verteilung von Kohle und Lebensmittel zu prü
en Die Fragen wurden 33 nicht geklärt Der Rat
eſtimmte alsdann die Mitglieder der interalliierten

militäriſchen Kommiſſion die die Grenzgebiete zwiſchen
Polen und Deutſchland feſtſetzen ſollen

WTB Verſailles 29 Juli DrahtnachrichtDer Oberſte Rat hat laut Matin geſtern beſ loſſen
einen Zentralausſchuß einzuſetzen der die verſchiede
nen Arbeiten der Kommiſſion die ſich mit der Aus
ührung des Friedensvertrages durch Deutſchland be
chäftigt zu zentraliſieren

WTB Verſailles 29 Juli DrahtnachrichtDer neue Erſte Delegierte Amerikas Polk iſt in
Paris eingetroffen

Der öſterr Staatsvoranſchlag für 1919/20
W TB Wien 29 Juli Wiener Korr Büro Der der Ra

tionalverſammlung heute vorgelegte Staatsvoranſchlag für 1919
bis 1920 weiſt an Ausgaben 8441 Millionen an Einnahmen 3454
Millionen Kronen und als Fehlbetrag 4987 Millionen Kronen auf
einſchließlich der Staatsausgaben und Einnahmen der der deutſch
öſterreichiſchen Verwaltung zurzeit entzogenen Gebiete insbeſon
dere Deutſchböhmens und des Sudetenlandes Ohne dieſe blei
ben einſchließlich des Anteils an Liquidationsausgaben 2548 Mil
lionen Staatseinnahmen und ein Fehlbetrag von rund
4 Milliarden Von den Staagtsausgaben entfallen auf den
Staatsſchuldendienſt für Deutſch öſterreich 16118 Millionen auf
den Si itsdienſt 35326 Millionen auf ſoziale und Kriegs
maßnahmen insbeſondere Ernährungsmaßnahmen 3 Milliarden
auf Liquidationsausgaben eingeſchloſſen den Anteil am Staats
ſchuldendienſt Oeſterreichs 1180 Millionen auf die Verwaltungder Monopole und Staaisbetriebe und die übrigen Staatsver
waltungszwecke einſchließlich Teuerungszuſchüſſe rund 1400 Milli
onen Die geſamten Staatseinnahmen betragen nur 40,9 Prozent
der Ausgaben Die Einnahmen aus öffentlichen Ausgaben allein
1090 Millionen decken nicht einmal den Perſonal

aufwand Die Staatsbahnen haben einen Fehlbetrag von
4164 Millionen die Poſt einen ſolchen von 165 Millionen Das
Finanzgeſetz erhöht die im Budgetproviſorium bewilligte Kredit

h 2 auf 4 Milliard Kronen Der Staatsvoran
e berückſichtigt die Wirkungen des Friedensvertrages noch
nicht Sie werden nach der Ratifizierung des Friedensvertrages
t einem Nachtrage zum Staatsvoranſchlag zuſammengefaßt wer

n

Ungariſche Friſtokraten als Bettler

Haag 29 Fuli Eigene Drahtnachricht AusLondon wird gemeldet Daily News erhält Einzel

eiten über die in Budapeſt Der Korreſponent ſchreibt daß die Nahrungsmittelnot ſo hoch ge
ſtiegen ſei daß der einſt ſehr populäre Erzherzog Joſeph
gezwungen war Brot von den Proletarier n
u erbitten die jetzt mit ihren Familien in ſeinem
alais wohnen Zwei Neffen des Grafen Apponyi

gehen vor Hunger betteln Ehemalige Kapvallerie
offiziere erbetteln in den Reſtaurants von den Kell
nern Brot um es mit nach Hauſe zu nehmen

Der vertreter des Staatskanzlers Renner
WTB Wien 20 Juli Der Reuen Freien Preſſe zufolge

wurde der Geſandte Jppen mit der Leitung des Staatsamtes für
Aeußeres in ſenheit des Staatskanzlers betraut

Ein bulgariſch franzöſiſcher Kampf

WTB Belgrabd 29 Juli Korr Bureau Alsgeſtern nachmittag franzöſiſche Truppen durch Lom Pa
lanka marſchierten wurden ſie von bulgariſchen Sol
daten beſchoſſen Es kam zu einem Feuergefecht in
dem neun franzöſiſche Offiziere und 20 Soldaten ſchwer
verwundet wurden Die Schuldigen ſind verhaftet und
das ganze in Lom Palanka befindliche Regiment ent
waffnet worden Auf Anordnung Franchet Eſpereys
wird eine r Diviſion nach Bulgarien entſen
det werden um die bulgariſche Armee zu entwaffnen

So ſind dieſe Leute die die geiſtigen Väter der Bewegung
waren mehr oder weniger lange Zeit in Haft ehrlten worden Die Angaben des Herrn Vorredners ins n mancher

Hinſicht erheblich übertrieben Jch habe angeordnet
daß eine Rachprüfung aller der Fälle von Schutzhaft die
noch vorliegen re Jch Pffe daß en zug
u dem Reſultat führen wird daß in möglichſt großem Umenge weitere Entlaſſungen ſtattfinden können

Braß U Der Ausbruch von immer neuen
Streiks im Ruhrgebiet iſt die Folge davon daß ſo viele Ver

ftungen vorgenommen wurden Jch mache darauf aufmerk
daß die Schutzhäftlinge in Eſſen ſich ſchon ſeitſechs

ver reik befinden und daß die Arbeiter

in den Generalſtreik zu kreken
nicht entlaſſen werden Will die Reichsregierung
en Umſtänden an ihrer Gewaltpolitik fefthalten

und das Wirtſchaftsleben im Ru rgpet neuen Erſchütterun
en ausſetzen Sehr wahr bei den unabh Soz Wider

bei den eichswehrminiſter Noske fortfahrend Jch habe nicht
einen Au ick gezweifelt daß dieſer Antrag von Herrn
B als Anlaß zu agitatoriſchen Zwecken benutzt werdenwürde Sturm iſcher iderſpruch und lärmende Zurufe bei

den unabh Soz Unerhört Die armen Menſchen
verhungern Rufe Ruhe Ruhe erneute lärmende

en im
e

ſchaſt gedroht

unter

kommiſſar Dr

e bei den unabh So an denen ſich namentlich die Abg
rau Zietz mit großer Leidenſchaftlichkeit beteiligt in dem

et rm bleiben aber die Zurufe im einzelnen un
verſtändlich

Präſident Fehrenbach Frau Zietz ich bitte Sie dringend
ſich zu beruhigenwo Frau Zietz Herr Präſident man läßt die armen

Menſchen verhungern
Reichswehrminiſter Noske fortfahrend Hätte ich ge

wußt was kommen würde ſo hätte ich Jhrem
S u5 nicht entſprochen Ein zweites Mal werde
ich mich hüten Weitere erregte Zurufe von den Bänken der
unabhängigen Soz Die Herren dort drüben zu den unabh
Soz die ſich jetzt ſo erregen haben keine Spur von Erre
gung an den Tag gelegt

als ihre Freunde mit Handgrangten und Piſtolen auf die
Bevölkerung losgingen

Stürm Zurufe und fortgeſetzter Lärm bei den unabh Soz
Noch am vorigen Montag hat weder Frau Zietz noch irgend
einer der Unabhängigen auch nur ein Wort des Proteſte
geltend gemacht

als in Berliner Krankenhäuſern das Licht
abgeſchnitten wurde

Sehr richtig bei den Soz erneuter toſender Lärm und Zu
rufe Gemeinheit Schuft bei den unabh Soz Frau Ziet
ſchreit immer wieder dazwiſchen Die armen Menſchen müſſen
verhungern

Der Antrag Braß U wird hierauf abgelehnt
Hierauf beginnt
die öritte Leſung der Verfaſſungsvorlage

Reichskommiſſar Dr Preuß Unmittelbar nach der No
vember Revolution wurden Stimmen der Hoffnung und de
Furcht laut wie die r nſine Entwickelung ſich geſtalten
würde Die Nationalverſammlung iſt zuſtandegekommen
und ſie hat die n uſtandegebracht und iſt im Be
riff ſie zu verabſchieden Nach einem ſolchen Kriege nach
o ungeheuren Täuſchungen und Enttäuſchungen mußten mehr

oder weniger erhebliche Störungen der gewohnten Ordnung
eintreten Gerade weil ich niemals Sozialiſt
geweſen bin nicht einmal November Sozialiſt halte ich
es richtig anzuerkennen mit welcher Mäßigung und
Selbſtbeherrſchung die Sozialdemokratie die Grundlagen der
Demokratie nicht nur anerkannt ſondern auch zu Ehren ge
bracht hat und ſich damit ein Verdienſt in Deutſchland er
worben hat

Die Republik iſt die Sache der großen Volksmehrheit
die zwiſchen rechts und der äußerſten Linken ſteht und ge
rade in dieſen weiten Schichten die das Verfaſſungswert
trägt und getragen hat iſt vielleicht nicht überall ſchon
heute das volle Verſtändnis für die Bedeutung
des Werkes vorhanden Aus der Revolution und der Not
wendigkeit ihrer gangen Entwickelung entſprang die zu
künftige Geſtaltung Deutſchlands als Demo
kratie Während die wirtſchaftliche und ſoziale Entwicke
lung die höchſte Stufe voller Entwickelung erreicht hatte war
die politiſche Seite verkümmert und zurückgeblieben Das
war im letzten Grunde die Urſache unſerer Kataſtrophe unter
deren Wirkung wir ſtehen

Es war der Mangel an politiſcher Führung und
poliliſchem Verſtändnis im Volke ſelbſt

Wir haben mit tiefſtem Schmerz empfunden wie die Leiſtun
en des Volkes und hervorragenden Leiſtungen des
ilitär vergeblich aufgewendet wurden weil die

Politik das Nötige nicht leiſtete Bei Schaffung
der Verfaſſung in jedem Stadium ſtand die Sorge über
allem wie retten wir die nationale Einheit und kräftigen
ſie Wir haben die begründete Hoffnung daß die nationale
Einheit im Rahmen dieſer Verfaſſung nicht nur bewahrt
ſondern geſtärkt und gefeſtigt wird Sehr richtig Die
Einheit iſt ſo feſt gegründet daß wenn jemals die
Republik der Monarchie weichen müßte ſie nur
noch der

Einheitsmonarchie
weichen müßte Das iſt auch für die Kreiſe zu beachten
die immer noch partikulariſtiſchen Hoffnungen hingeben
Die Wiederherſtellung der keinen Staaten liegt außerhalb
des Bexeiches der Möglichkeiten Ueber der Republik ſteh
die nationale Einheit

Der Einheitsſtaat kann und ſoll in Deutſchland nicht
zentraliſiert ſein

Sehr richtig Wenn jetzt die Verfaſſung in dieſer Form be
ſchloſſen wird fängt die eigentliche Verfaſſungsarbeit erſt an
die Arbeit an der Organiſation des Vaterlandes Darauf
kommt es an ob die Beſtimmungen in ihrem Geiſte gehand
habt werden Werden ſie gehandhabt im Geiſte Goeißes
ſo wird Deutſchland einſt auf ebenen Füßen ſtehen ſtark und
kühn h all

Abg Katzenſtein Soz Wenn ein Volk unter dem
Druck ſo ungünſtiger Umſtände an den Neuaufbar
ſeiner Verfaſſung gehen kann ſo iſt das

ein Beweis ſtarker Lebenskräfte
Die klaſſenbewußte Arbeiterſchaft hat in ihr ein ent
ſcheidendes Wort mitzuſprechen Die Mitarbeit aller
ergen iſt die Urſache dafür daß das geſchaffene Werk
einen völlig einheitlichen Charakter trägt Es ſind

Vorkehrungen getroffen nach demokratiſchen
Geſichtspunkten die Mehrheitsherrſchaft ohne
Vergewaltigung der Minderheiten zu ſichern Wir
Wien daß auch unſere deutſchöſterreichiſchen
Geltenh den Weg zu uns finden werden

eifae Dr Spahn r dankt zunächſt dem Staats
ren ür ſeine Mitwirkung an dem

r des z werret Lebhaftes
ravo Ungetrennt geblieben iſt das deutſche Volk

Geblieben ſind auch als S der Verfaſſung das
Rouſſeauſche Prinzip der Volksſouveränität das Mon
tesquieuſche er der Teilung der Gewalten der
er Charakter des Reiches Allerdings hat der
erlauf unſerer Beratung erkennen laſſen daß die

Natur der Dinge durch die Finanznot unterſtützt aufden Einheitsſtaat zutreibt
Ein Vorzug der neuen Verfaſſun z der in weitemUmfange gewährte Rehts chutz

Die Verfaſſung rechnet mit dem Fortbeſtand des
Auf be g r t m r e 3 h neauf den erbund n aus emp runs in den Völkerbund einzutreten
ſobald wir als gleichvere ger Mitglied aufgenommen

re en e der diplomatiBeziehungen haben wir den Wunſch daß
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Weimarer Verfaßßung
Lebbhaſter Beifalle vertagt das Haus die Weiterberatung auf Mitt

Ausland
Vom internatſonalen Gewerkſchaſtskongreß

WTB Amſterdam

r

29 Juli Bei deminternationalen
te der ſozialdemokratiſche Schöffe
egrüßungsanſprache u a f

em Gebtiet auch auf dem
t der Krieg die internationalen Bande zerriſſen oder

iſt dieſe Bande ſo kurz nach
ohne Schwierigkeiten

etzt in der Welt
mehr geht Der
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Wibauts und den
egationen in Holland

e dankte Holland dafü
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verſchiedenen Länder

greſſes ſei das
beſſerer Grundlage auf

vertrag geſchehen
er internat

iege in der
n wird anders

ein wird Legien Deutſch
Swortedie ausländ gen Del

en en daß es währenden Arbeitern der
Zweck des

ernationale Arbeiterrecht auf
ubauen als es durch den

Der Kongreß müſſe ſich die
3 ionalen Organiſation zur Auf

ſtellen Samuel Gompers Amerikg dankte im
en der engliſchen und amerikaniſchen Delegationen

Die Steluns der r Räteregiernng
W Wien 29 Juli Jnfolge der Niederlage der

Armee die Stellung der ungariſchen Räte
chüttert Heute erſchien ein ungari

iener Entente Vertre
man möge Verhand
n Rückzu

a ſehren und wegt den Verj
und machte den Vorlu er einleiten die den friedli

gierung und die Einſetzung eines neuen
Ungarn zum Zwecke

ar bei den

egimes inhätten Dieſer Vorſchlag wurde

von Oberſt Cunningham nach Paris weiter geleitet

Die Unterwerfung der Ukraine
Goniec Krakowski er

itung polniſcher
te der ukrajni

WTRB Krakan
Chrt aus Warſchau da

Stabsoffiziere eine Delegation der
Zbrucz eintra
und die Aus

rmee am
r die Uebergabe

inb
olgung der Wa

Kunſt und Wiſſenſchaft
Doktorjubiläum beging am 28 Juli der

dkunde an der Univerſität MünſterDas erzmerit o ofeſſor der Er
Geh Reg Rat Dr phil Richard Leh ma
Der bekannte Geograph der aus Neuzelle
und im 74 Lebensjahre ſteht erwarb 1869 in Göttingen den

dann lange Jahre im höheren Schuldienſt in
ig wo er ſich auch im Jahre 1881 habilitierte Seit

1885 wirkte er als Profeſſor in Münſter wo er 1900/01 da
Der Gelehrte gab mehrere Lehrbücher

des erdkundlichen Anterrichts ſowie Atlanten heraus
rof Dr Adolf Sieverts in Leipzig hat wie wir hören die

Berufung nach Greifswald als Abteilungsvorſtebher und a o
or für phyſtkaliſche Chemie als Nachfolger von Prof W
um 1 Oktober angenommen

nen in Godesberg a Rh
bei Guben gebürtig iſt

Halle tä
Rektorsamt bekleidete

Dr Sieverts war 1916 bis
ektionsleiter am ener Wilhelm Vnſtttut für vhyſtkaliſche

Cbemie in Bexlin Dahl

Halle und Umgebung
Halle den 30 Jun 1919

erſammlung des Verdie 17 ordentlſche General V
bandes der Keankenkaſſen im Bezirk der Kandes

verſicherungsFinſtalt Sachſen Kuhalt
am 27 und 28 Juli in der Loge zu den fünf Trman An

Delegierte von 68 Kaſſfen die 361 000 Mit
h veretnigen Als Gäſte waren erſchiene

Anhalt Herr Sludiauteret S e zit
liche Vorſtandsmitglieder der Landesverſicherungsonſtal d
ren Kleeis und Borner vom Verſicherungsamt der Stadt

ratsſekretär Ha aſe vom Ve
tadt Halle Herr Sekr Meiſter
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Vorſitzende
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mehrheit Er ſtreiſte das Gebiet der Agitation für dend die widüehen der kaſſentechniſchen Jreüſuns hinſichtlich der

Kaſſenführung und der ſonſtigen techniſchen Einrichtungen die
Erhshung der Säte für Zahnärzte und Dentiſten hob hervor daß
die Ver für den Umtauſch der h trord mdie GCeblbr dafür im lezten Jahr ſchon für die Karte um 3 Pfg
erhöht E noch bedeutend zu niedrig wäre Zuletzt erwähnte er
die außerordentl hode Belaſtung der Kaſſen durch die Ge
ſchlechtskranken und ſtellte feſt daß ſich die h
anſtalt in anerkennenswerter Weiſe bereit erklärt hätte an
dürfrige et zu den Koſten für dieſe Geſchlechtskranken Zu
r zu zahlen Eine ungerechte Feder Ortskran
nkaſſen werde dadurch hervorgerufen daß die Betriebskranken

kaſſen die Aufnahme nicht ganz einwandfrei geſunder Perſonen in
ihre Kaſſe verweigern ſo daß alle ſolche den Ortskrankenkaſſen

zur fielen Ratürlich könnte dann die Betriebskrankenkaße
i z nd Niger arbeiten da ſie es nur mit geſunden Leuten
zu tun nEr W mit dem Bemerken daß getan wurde was getan
werden konnte und verſprach auch fernerhin zu tun was im Be
reich der Möglichkeit des Verbandes läge

Jn der Ausſprache ging Herr Verwaltungsdirektor Thier
auf die unbedingte Not wendigkeit der Erhöhung der
Ortslöhne und Sachbezüsge ein ferner auf die Ueber
füllung der TuberkuloſeHeilanſtalten und ſtellte feſt daß die Er
holungsbedürftigen regelmäßig drei Monate warten mübßten bis
ſie nach Genehmigung ihres Antrages einer Heilanſtalt überwieſen
würden Auch ſtellte er anheim eine größere Freisügigkeit bei
Veihilfen zu Gebiſſen walten zu laſſen Herr Kleeis regte an

der Erhöhung der Ortslöhne direkt an das Oberver
rungsamt zu wenden da doch die Ortslöhne im Laufe der

Zeit eine ungeahnte Bedeutung bekommen hätten ſowohl hin
ſichtlich der Krankenverſicherungsfürſorge der Exrwerbsloſenfür
v als auch der Landarbeitsordnung Ob ein Zwang zur Er
öhung der Grundlöhne für die Krankenkaſſen geſetzlich vorliegt
ei nicht ganz klar Herr Geheimrat Mölle ſtellte richtig daßie Zuſchiſe der Landesverſicherungsanſtalt für Geſchlechtskranke

ſich nur auf die Krankenhausbehandlung erſtrecke und zwar nur
an e die bedürſtig ſind Es herrſche auch ſchon das weit
ehendſte bei Gewährung von Zuſchüſſen zu
h ingehend ſchilderte er die Verhältniſſe der Lun

genheilanſtalten und legte dar daß eine Unterbringung einer
rößeren Zahl derartiger Krankheitsfälle unter Berückſichtigung
ämtlicher Umſtände eine Unmöglichkeit wäre verſprach aber zu
tun was e iſtHerr Stadtſchularzt Dr med Peters hatte die Liebens
würdigkeit über den Einfluß der durch den Krieg hex
vorgerufenen Zuſtände auf die Tuberkuloſeeinen Vortrag zu halten Als Urſache der Verbreitung des durch
den berühmten Bakteriologen Koch vor 90 Jahren entdeckten Tu
berkuloſeBazillus führt er den von unſeren Feinden ſo grauſam
heraufbeſchworenen Hungerkrieg der hauptſächlich die Frauen und
Kinder des Dre Volkes betraf ins Feld Durch die dadurch
hervorgerufene Unterernährung ſei dieſem gefährlichen Feinde
ein Boden bereitet worden der es ihm ermöglicht bei den großen
Maſſen zu wüten und ſeine Opfer zu fordern An Hand von mit
gebrachten großen Tabellen führte er vor wie dieſe ſo überaus

efährliche Krankheit in den Jahren 1914 bis 1919 gewachſen
ei Betroffen würden meiſtens nur Leute aus den ärmeren

Schichten der Bevölkerung welche infolge ſchlechter Wohnungsver
hältniſſe und des Zwanges in gewiſſen geſundheitsſchädlichen Be
trieben zu arbeiten beſonders für dieſen Bazillus aufnabmefähig
wären Für die im Felde geweſenen kommt weniger eine Unter
ernährung in Frage vielmehr dürfte die Aufnahmefähigkeit für
die Krankheit mehr als Folgeerſcheinung phyſiſcher Alterationen
zu betrachten ſein Durch den Krieg ſei die Seerblichkeit an
Tuberkuloſe trotzdem bis 1914 ein nie erreichter Tieſſtand einge
treten war auf eine Stufe wie wir ſie vor etwa 35 Jahren baotten
ekommen Er warf die Frage auf ob wohl die geſundheitlichen
eberwachungen mit daran ſchuld ſeien und mußte die Frage

verneinen da bei anderen anſteckenden Krankheiten eine Steige
rung der Sterbefälle in den Kriegsijahren nicht aufzuweiſen ſei
Bis vor kurzer Zeit ſei man der Meinung geweſen das die Krank
heit nur erblich ſei dies ſei aber keineswegs der Fall vielmehr
läge in den meiſten Fällen Anſtreckung vor Wie kann der Krank
heit nun entgegengetreten werden Natürlich kommt in erſter
Linie eine beſſere kräftigere Ernährung in Frage Freilich ſei
dies auch heute noch eine unüberwindliche Schwierigkeit da an
eine ausreichende Milchbeſchaffung noch lange nicht zu denken ſei
Eine Unterbringung in Heilanſtalten iſt aus den ſchon vorer
wähnten Gründen nicht möglich Nur durch Sauberkeit und beſ
ſere Wohnungsgelegenheit wäre eine Eindämmung der Ausbrei
tung zu erreichen Zuerſt müßte man natürlich bei den Kindern
anfangen aber es darf dort keinen Stillſtand geben Jm Jnter
eſſe der Krankenkaſſen ſelbſt liegt es wenn die Tuberkuloſeerkran
kungen ſoviel als nur irgend möglich bekämpft würden und der
erſte Schritt hierzu ſei das Volk wieder zur Arbeit zu
rückzufübren und durch die Arbeit und nur durch dieſe be
kommen wir wieder eine ausreichende Ernäbrung die das Haupt
mittel zu einer derartigen Bekämpfung varſtellt

Herr Direktor Buchmann dankte dem Redner für ſeine hoch
intereſſanten Ausführungen und legte den anweſenden Kaſſenver
tretern ans Herz eine Beibilfe zu ihrem Lungenfürſorgeverein
loweit es möglich iſt zu leiſten Die halliſche Kaſſe hatte ſich be
reiterklärt für dieſes Jahr 8000 Mk dem Verein beizuſteuern Jn
der nachfolgenden Beſprechung wurde angeregt im Volke ſelbſt
durch Verbreitung von Schriſten und durch Vorträge die von
Aerzten gehalten werden müßten für Aufklärung zu ſorgen

Jn der Nachmittagsſttzung berichtete Herr Verwaltungsdirek
tor Thier über die verbandsſeitig aufgetragenen Kaſſenre
viſtonen deren Ergebnis die zwingende Notwendigkeit undZwecmäßigkeit ergab ſolche Peiſungen regelmäßig ſtattfinden zu

laſſen Die Prüfungen ſeien zur Sicherheit ver Vorſtände als
auch der Kaſſenleiter außerordentlich erwünſcht Die gefundenen
Mängel wurden durchgeſprochen und darauf feſtgeſtellt was die

derung Anter in dieſer Beziehung getan bezw nicht getan
n
Als Vorort wurde Magdeburg und die bisherigen Vor

ſtandsmitglieder und Beiräte wurden wiedergewäblt
Am Montag ſprach Herr Geſchäftsführer Mäül le Magde

burg über praktiſche Verwaltungskragen Kurz
und ſachlich berührte er die d Erhöhung der Gebühren
der Aerzte er näher auf das liner Abkommen ein ſtreifte
die Erſatzkaſſen z ſowie die Erhöhung der Grund und Ortse und Sachle ſtungen erwähnte einige grundſäsliche Ent
cheidungen die Arbeitsunfähigkeitserklärung durch einen Heil
kundigen die Aufhebung der Notgeſeße und regte zum Schluß die
Verſchmelzung der Kaſſen an empfahl auch für eine planmäßige
Ausbildung Kaſſenperſonals im Winterhalbiahr durch
träge uſw Sorge zu tragen Die nachfolgende Ausſprache ergab
eine Fülle ähnlicher Fälle und ſo ſind wohl alle Vertreter durch
eine rege Anteilnahme an dieſer Ausſprache nicht ohne einen nutz
bringenden Vorteil geblieben Es wurde beſonders die Stellung

ter in ein Krankenhaus einzunehmen

g

welche die Kaſſen hinſichtlich der e e e
v

eingehend
erörtert Pon mehreren Seiten wurde dann nochmals die An

fung von Kunſtgebiſſen erörtert Herr Kleeis erklärte dieh Handbabung bei Gewährung dieſer Zuſchäſfe

wäre Kur darauf zurückzuführen daß mehrere enten für
die verſchiedenen Bezirke tätig ſeien bat aber auch gleichgeitig
die Kaſſen mögen ſelbſt bei der Gewährung ſolcher Zuſchüſſe nicht

e 2 Angeregt wurde noch die Einziehung der
rträ

ebenfalls auf die Angeſtelltenverſicherung auszudehnen wäreW Ausſprache zeitigt 2 Anträge dahingehend daß erſtens
die Anfertigung von Kunſtgebiſſen nicht ſolange hinausgeſchobenwerden muß bis die Genehmigung des Zu uſe von der L J

e
eſſen m Umtauſch von Jnva erſobald dieſe nachweislich erbracht werden

odann überHerr Verwaltungsdirektor Thiex berichtetdie Frage der rer en der r ten Er

an dieſe
dieſer beiden Vereine mit dem S
ſtrebt

Als letzter Punkt ſtand die
S n

er
Tarifvertrages eingereicht welcher der Verſammlung im Eiwel
nen vorgetragen wurde
ibrer Zuſammenſezn
kaſſen ſtellen ſo konnte an eine ſoſortige Regelung dieſernicht gedacht werden Die Verſammlung geieh

vom
wurde dann einig die Sache auf dem Verhandlu
greln und wählte oine Kommiſſion beſtebend aus dem VorKaud
und ſechs Kaſſenvertretern aus verſchiedenen Orten dio mit dem
Verband der Bureauangeſtellten eine Grundlage ſchaffen en
die zu einer Einigun

Delegierten für ihre rege Anteilnahme und wünſqhte da
Verhältniſſe bei der nächſten Generalverſammlung in Grfurf
bedeutend beſſere ſeien

ven erholungsbedürftigen und kranken Kindern
Herr ProfNaucke 2 Mk Stud thesl Naude 2 Mk Frl Schutnpelt 20 W

Merſeburg 100 Mk 5 komm Bezirksperein Reihe anleibe
100 Mk Concordia MaſchinonbanKkt Ge 30 Pik S
Gumperz 500 Mk Kommiſſionsrat Fried 100 Mk C L 20
Herr Jul Ba

nvalidenverſicherung durch die Krankenkaſſen was

Ver ſchilderte eingehend die r ves Verſicherungutrane ate en in Dresden gab an welche Aufwe
dungen zur Verſicherung der Angeſtellten geme
ten und ging näher auf die Vorteile einer e Verſicheru

Jn der nachfolgenden Ausſprache wurde Thüringer Ve

werden müß

cherungsverein empfoblen und man kam dahin überein daß mar
beiden Vereine einen Antrag ri der eine e

er

der Angeſtelltendegüi ges auf der ung
erband der Bureaugngeſtellten hatte den Ertwurf eines

Da die Forderung der J ten n
bohe Anſorderungen an die Ortekvankon

Ponete Herrn Mat h
ngeſtelltenverbande die Begründung des Antrages

zu

fübten könnte
Zum Schluß danke der Vorſitzende Herr Drochsler die

Zur Rückkehr der Kriegggeſangenen Naturgemüh worden
nach oft jahrelanger barter Trennung die Avgebsrigen von Krioss
gefangenen den Wunſch haben dieſe bereits in den Durchas
lagern willkommen zu
wohl wie der A
derartigen Reiſe in die Durchgangslager abtndeher
gefangenen werden ſich nur wenige Tage in den Durchgangs lagen
aufhalten ſo
dort kaum möglich ſein dürfte
Kriegsgefangenen ſich ſchon auf der
befinden werden
damit ausgefüllt
Kriegsgefangenen durchan emeinheit muß an die Einſicht der Hevölkernna appelliert wor
den da zur Verhinderung ver Einſchleppung
gen für die Heimgekehrten eine kurze Abſonderung oerſorder

iſt

7 W z T 9meinheit es dringend e rlich von ineDie Kriegs

daß ein rechtzeitiges Eintrekden der Berwandten
da in den meiſten Fällen die

ahrt wach dem Heimatorte
Die Tage im Durchgamgsleger werden vollau
ſein die ordngnngs mäßige Entlaffung do

haunführen Tuch im Jnutereſſe der Allge

eaſtedender Krank

Quittung über Spenden für das Hilfſswerk zur r
in derinterni 100 R Paſtor Range 10 Mk Stud mod

Herr Jakob

r 50 Wk Fran Geb Rat SchmidtRimpler 50 R
Herr J Felvteller 50 Mk 6 ühmann 100 Mk Prof Rogel
15 Mk Frau Eliſe Heyneamann 19 Mk Rechtsanwalt Dr NRüller
20 Wk Frl T K 30 Rk Frau ErneKine Frank W Herr
Geh Rat Prof D Hering 5 Wk Frau T H 209 V Herr Dir
Ernſt Reinicke 100 Mk c des BrucdorſRietlebener
Bergbau Vereins 250 Mk H F Lehwann 300 Mk Herr Johs
Lorenz 20 Mk Frau J Schſ 20 R F W F 25 Herr VrofErdmann 50 Mk Prof Pfeifer 10 t VProj Frieſe Charlotten
burg 100 Mk Halleſcher Bankverein 100 E Freu S Bartels
29 Mk Herr Geh Rat Beueke 10 Rik W K 129 Mk ProfUnger 50 Mk Ungenannt 100 Mk Herr R Ernſt Weiſe 198 Mk
Prof Haſenclever 300 Mik Prof Bremer 5 Mk zuſ 3420 Mk

Provinzial Nachrichten
Hamersleben 38 Juli Von einem rfe u er wurde am Sonnta das uenerbaute Fabrik

c der Lebensmittelfabrik A Kremmling G m
8 eine ucht Das zweite und dritte Stockwerk des

Fabdrikgebaudes ſind vollſtändig ausgebrannt Ver
nichtet wurden dabei 700 Jtr weißes Mehl bebentende
Vorräte an fertigen Teigwaren mehrere kleinere
Maſchinen und 4 Motore Die im erſten Etockwerk
ſtehenden Teigknetmaſchinen blieben erhalten

Ernſtadt 29 Juli Flammentod Jm bengchbar
ten Ettichleben entſtand in dem vereinzelt gelegenen Ecböſt des
Landwirts Edmund Großmann Feuer v geſemnte An
weſen vollſtändig einäſcherte Verbraunt ſind außerdem Schweine
und Hühner wie die Futterente Gerätichaften Wagen uſw Bei
den Löſcharbeiten wurde ein Leichnam aufgefunden in dem an
den Beſiger des Gehöftes ſelbſt erzannte

Sangerhauſen 29 Juli Die Beſtätigung desReferendvars Sründlich aus Elſterwerds zuw erſten
Bürgermeiſter der Stadt Sangerhauſen iſt ſeitens des Riniſteri
ums erfolgt Sein Amtsautritt dürfte bald erfolgen

Walsrode 29 Juli Ein appetitlicher Taus
Hier dat ſich ſeit längerer Zeit eine Anßitte beim Tanz eingeqchli
chen die gleichzeitig eine Gefahr für die Beteiligten iſt Es wird
nämlich ein Walzer getanzt in deſſen Verlauf ſich die Pogre
küſſen Die Jolge davon iſt wis von ärztlicher Seite mitseteih
wird die Weiterverbreitung der Mundfäule die
bier in hohem Maße herrfcht Einfach ſcheußlich

Magadeburg 28 Juli Große Hafen und Umſqthla s
bauten Der von der Stadt Magdeburg ein geſetz Wirt

ftsausſchus zur Löſung der Arbeitsloſenfrage belchloß den
iſtrat um die Einſetzung eines beſonderen Kanal Derernonten

zu bitten Dieſer ſoll Füdlung mit der Regierung nehmen u
unmittelbar mit dem Beginn des Mittellandkanals ein Vro
gramm für große Hafen und Umſchlagbauten in Magdeburg vo
zulegen Zum Studium der Verhältniſſe iſt ein Ausſchuß vor
auswärtigen Haſenbaufachleuten und M urger Schiſahrts
intereſſenken einzuſetzen Sofort t an die Erdshang des Slv
vorlandes nördlich der Känigsbrüce gur fung neuer Kals
r werden Auch ſoll die Errichtung großer Getreidelgaaz

äuſer geplant werden

Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Sportfeſt der Landesjäger
Beim Militärſportfefſt auf dem er Sportvlatz ſiegten in

ven Vorkämpfen
100 WMeterLaufen 1 Zwiſhenlaufß R v Poevpinghauſes

12,2 Sek 2 Zwi lauf Lt 12,5 3 Zwiſchenlauf
J r 12,9 4 Zwiſchenlauf Oberj S 12,7 Sekchenlauf Jg Vorbec 12,7 Sek 6 Zwiſchenlanf t Drave

andgrangtenwerxſen 1 Jg Hoßdach 55,20 Meter

nieugelſtohen 1 m torV 1 Jg Schminke 1131 Meter400 Meter Laufen 1 Vorlanſ A Koch 91 6 Sek
2 Vorlauf Lt d 612 7 3 Veorlawf Obeori Buffert 685
Sek 4 Vorlauf nke Sek800 Z e n e Vigefw Waguitz

30,6 2 Vorlauf Jg Meyer r 73
100 Meter Laufen für ältere 1 Voslauf Oberi

Leitert 13,6 Sek 2 Vorlauf Lt Kalevent 18 Sek 9 Vorlauf
Sergt Bieſekzr 18 Sek

400 Meater Stafotte 1 Vorlauf 8 50,1 Se
rlauf 8 tei2 Vorlauf Erſ Tep Ohrdruf 2,2 Sek 3

a Davon 51,4 Sek 8 Vorlung 81 Sek 4 Vorlauf
lauf Rekr Depot Ohrdruf

beginnen nachmittags 8 UhrDie heutigen Hauptkäm



vermiſchtes
t ung Durch diea M eine im m Maßſtabe vorbe

aufgedeckt Der Führer der weit
iebergeſellſchaft war ein holländiſcher

ektor ein geborener Deutſcher Die polizei
chen Unterſuchungen brachten bei einem Zahntechniker

der All igen je mehrere Hundert Zwanzig
markſtücke zutage von en das Stück zu 185 Mark
verkauft werden ſollte Weiter fand man bei dem Vater
des Zahntechnikers eine größere Summe Silbergeld
Bei einem Uhrenhändler im gleichen Hauſe beſchlag

te die T 3F mehr als 7000 Mark Silber
nzen Bei dem rigen Moritz Maliniak Obermainanlage Nr 1 fand man im Bett einen Golbbarren

von 15 Pfund im Werte von nahezu 90 000 M
Bei einem anderen ieber in der Gelben Hirſchgaſſe
entdeckte man mehr als 5000 öſterreichiſche Kronen und
eine größere Summe in guten alten deutſchen Reichs
banknoten Die beſchlagnahmten Gold und Banknoten
vorräte wurden der Reichsbank überwieſen Jnsge

t wurden bisher zehn Perſonen als Schieber ver
ftet Die Ermittelungen ſind noch nicht abgeſchloſſen
man weiteren Schiebern auf der Spur iſt

n vier Tagen über den Ozean Das amerikaniſche
Schiffahrtsamt teilt mit daß die Pläne für den Bau
von zwei Dampfern Ferggereft ſind die bei einer
Länge von tauſend daß und bei einer Geſchwindigkeit

Knoten imſtande ſein werden den Atlanti
ſchen Ozean in vier Tagen zu durchqueren Die Schiffe
werden im Kriegsfalle als Handelskreuzer verwendbar
ſein

inteien

Literatur
r Hten Band 3 der Münchener Jugendsibliothek rlag Georg Hirth in München Die Haupttendenz

dieſer neuartigen nicht allein von allen feinſinnigen Literatur
freunden ſondern auch von der geſamten führenden Kritik mit ſo
zurchſchlagendem Beifall aufgenommenen belletriſtiſchen Bücher

mlung deren raſche Fortſezung den beſten Beweis für wach
nde Beliebtheit liefert geht dahin die ſpannendſten intereſſan

eſten und künſtleriſch wertvollſten der im Laufe der Jahre in
der bekannten Jugend erſchienenen Erzäblungen in kleinen

e und dabei äußerſt preiswerten Sammelbänden nach be
immten h geordnet herauszugeben und dadurch dem

unverdienten e einer allzu raſchlebigen Zeit zu entreißen
Hank der vorzüg Berater über welche der rührige Verlag
Feorg Hirth verfügt iſt dieſer Plan bisber im vollen Umfange
elungen Als eines der bervorragendſten dieſer Bändchen möch
en wir die Phantaſtiſchen Geſchichten bezeichnen das wahre

Perlen der mordernen Groteske enthält Namen wie Fr Frekſa
P Langnidel O Sterzinger W Netto V Hardung V Ottmann
n a m bürgen dafür daß uns das exquiſite Büchlein auf einige
Etunden in einen bezaubernden Wundergarten exsentriſcher Er
zählungskunſt zu verſetzen vermag und jeder äſthetiſchen Unter
bhaltungsbibliothek zur Jierde gereicht M W in B

Zu beziehen durch die F

Goethe Buchhandlung

Hanöel Gewerbe und Verkehr

Berlin G Juli Nach wie vor hält ſich an der Börfe die
Anternehmungsluß in engen Grenzen und die Kurſe erfuhren

her mit wenigen Ausnahmen faſt überall mäßige Abhröcke
ngen Dies gilt ſowohl für Schiffahrts wie Montanwerte

erreichten die Rückgänge nur vereinzelt 2 Prozent Chemi
e Aktien notierten teilweiſe bis zu 3 Prozent Gebrüder Böh

er bis zu 4 Prozent niedriger Auch ausländiſche Bahnaktkien
Rußten ſich mähßige n gefallen laſſen Kanada

wankte von 483 bis 420 bis 425 Türkiſche Tabakaktinn büßten
Prozent im Kurſe ein Oeſterreichiſche Kreditaktien wurden

314 Prozent im Kurſe heraufgeſetzt er Abbröckelungsprozeß
machte ſpäter am tenmarkte weitere leichte Fortſchritte Auch
in feſt verzinslichen Werten ſegte ſich die rückläufige Preisbewe
zung ſür Kriegsanleihe und Schatzſcheine fort Erſtere notierte
we alte heimi Anleihen aber waren wiederſtandsfähiger
Deſterreichtſche und ungariſche Renten waren nahezu umſatzlos
und wenig im Kurſe verändert i

Deviſenkurſe

Berlin 29 Juli
r u telegraphitſehe Ausrahlun ſteKenT n heutigen Börſe in er i zum vechergehenden an m Marb

olgt

Heute Voriger Tag
Beld Brief Geld Brief

Rew Yerb 1 Doll
llean 100 II 615,00 610,50 615,00 615,50eng 100 Kr 366 00 2366,50 366 00 366,50BKehweden 100 e 999 00 3999,50 399 00 399 50

Rorwegen 100 RKr 382 00 382,50362 00 382 50Schweſe 100 F 285 00 285 50 235,00 285,25
i 1060 K 44 95 45 05 44,95 45 05

Balga nen 999 Levo

Aonftantinspe Sedd Brief
ſär ein türdiſches Pfund

Geld 300 69 Brief 301 66
s

ſelſiugfors 162,25 102 75 Deutſche Mark für 100 Finntſche Mark
Produktenbericht

Berlin 29 Juli Nach den im freien Warenverkehr in
der letzten Zeit eingetretenen ſcharfen Preisrückgängen zeigte ſech
vereinzelt zu den gewichenen Preiſen etwas Kaufluſt was be
ſonders von Lupinen gilt Jn Serradella iſt in neuer Ware zu

Rark etwas verkauft worden Stoppelrübenſamen wird mit
und 100 Mark für den Zentner ſtark angeboten Wieſen und
e iſt zu bisherigen Marktpreiſen nur ſchwer verkäuflich

r Stroh zeigt ſich etwas Begehr nach gutem alten Stroh wozu
r vie angebeten und eur ſchwer unterzubringen iſt

Ken Giſen und Kohlen preiſe

Aus dem re li Jnduſtriehsrirt wtg Obwohl itte T ie Kohlenpreife um u und
e Kokepreiſe um 7 vis 10 Mk per Tonne erhöht worden ſind

n unter den Zechen des Ruhrkohlenbezirkes erneuert
tre bangen auf weitere Erhöhungen ab 1 Augger kaltulert man mit einem neuen Aufſchlag von

ühle und z für Koks Ein entſprechender An
dandels miniſter ſoll in den n Tagen gerichtet

je nroreiſe ſoll n am 6 Auguſt Gegenſtand

nenntergruppen und der Arbeiter

die Situat ä

Notierungen herausgebildet haben die
ziellen Sätzen vom Mai d Js mehrfach um 200 bis 300 Mk
höher ſtellten und faſt die meiſten Werke ſeit längerer Zeit die

olizei n Vereinbarungen über die Preiſe nicht mehr als bindend anſehen

Die Verſtaatlichung der Erzlager im JſederPeiner Vezirk
In ſeiner jüngſten Rede erwähnte bekanntlich Miniſterpräſident

Bauer daß die Verſtaatlichung der Eiſenerzvorkommen im Peiner
Bezirk beabſichtigt wäre um hierdurch dieſe reichen Erze den
deutſchen Hütten ſicher zu ſtellen Ein entſprechender Geſetzentwurf
foll dem Staatenausſchuß und der Nationalverſammlung in den
nächſten Tagen zur Beſchlußfaſſung zugehen Es handelt ſich hier
bei offenbar um die Lagerſtätten des Jlſeder und Salzgitterer
Eiſenhorizontes deſſen Hauptmulde von Peine BültenAdenſtedt
11 Km lang iſt und 20 Meter mächtige Erzlager enthält Jn
der Mulde von Bodenſtedt Lengede ſind bis 11 Meter mächtige
und 2 Km lange Erzlager vorhanden Der Eiſengehalt der
Erze beträgt 24 43 Proz der Phosphorgehalt 0,8 9 Proz
was für die Gewinnung von Thomasmehl für die Landwirt
ſchaft ſehr bedeutſam iſt ferner enthalten die Erze bis etwa
14 Proz Mangan Die Förderung in den letzten Friedensjahren
betrug 1908 620 000 To 1909 797 000 To 1910 840 000 To
1911 954 000 To 1912 919 000 To 1913 921 000 To

Die Erzvorräte dürften ſich heute auf etwa 270 000 000 To
ewinnbare Erze ſtellen Schon im Frieden erwieſen ſich die
agerſtätten als ſehr ſteigerungsfähig im Abbau und während

des Krieges war es möglich durch großzügige Betriebsanlagen
die Erzeugung gewaltig zu erhöhen und einen bedeutenden Teil
der früher aus dem Auslande eingeführten Erze durch die heimiſche
Erzeugung zu decken Bei einer jährlichen Erzeugung von
ſeine ionen Tonnen würden die Erszlager 135 Jahre lebensfähig
ein

Aus der Gruppe des Braunkohlenbergwerkes Michel in
Köln Wie geſchrieben wird werden die in der Michel
Gruppe vereinigten Braunkohlenwerke Michel Veſta Leon
hard und Gute Hoffnung auch für das abgelaufene Viertel
jahr eine Ausbeute nicht verteilen da die geringe R
der Arbeiter es unmöglich machte einen lohnenden Betrie
zu führen Die Ausſichten für die weitere Zukunft find aus
den gleichen Urſachen heraus wenig erfreuliche obgleich die

e gge nach mitteldeutſcher Braunkohle eine überaus
rege iſt

RNiederlauſitzer Kohlenwerke in Berlin Jn der General
verſammlung war ein Aktienkapital von 14 237 500 Mk mit
28 191 Stimmen vertreten Die Dividende wurde auf
10 Proz feſtgeſetzt und in den Aufſichtsrat neugewählt Dr
Petſchek und Prof Dr Nikodem Caro Der Vorſitzende
führte betreffs der Ausſichten aus daß die Preiserhöhungen
für Kohlen mit den wachſenden Geſtehungskoſten nicht im
Einklang ſtänden und im übrigen auch nicht im Jntereſſe des
Bergbaues lägen da der Konſum und die Induſtrie unerſchwingliche Preiſe zahlen müßten Die Verhältniſſe im
Braunkohlenbergbau ſind wie alles übrige in der Jnduſtrie
ſehr unklar Ueber die etwaigen Sozialiſterungspläne ſei
man lediglich durch Berichte in der Preſſe unterrichtet

Keramag Keramiſche Werke Akt Geſ in Meiningen Die
außerordentliche Generalverſammlung der Geſellſchaft beſchloß die
Erhöhung des Aktienkapitals auf 4500 000 Mark und wählte
folgende Herren neu in den Aufſichtsrat Generaldirektor Nikolaus
Jungeblut Deutſche Ton und Steinzeugwerke in Charlotten
burg Freiherr Theodor von Liebig in Reichenberg Böhmen und

vBankdirektor Otto Beſeler Bank für Thüringen Meiningen
Die G für Verwertung von Kartoffelfabrikaten in Berlin

beruft eine außerordentliche Generalverſammlung ein in der
über die Verwertung der in der Provinz Poſfen gelegenen Fabri
ken Beſchluß gefaßt werden ſoll

J F Riemann Mechaniſche Webereien Nordhauſen
Die Aktionäre der Geſellſchaft werden auf den 30 Auguſt d Js
zu einer außerordentlichen Generalverſammlung eingeladen um
über die Beteiligung an auswärtigen Unterneh
mungen Beſchluß zu faſſen

Die Erzlager im PeinerJlſeder Bezirk Aus Braunſchweig
wird gemeldet Die Aeußerungen des Miniſterpräſidenten Bauer
über die Ueberführung der Erzlager des Jlſefelder Peiner Bezirks
in Reichsbeſitz ſind in Verbindung mit der Jlſeder Hütte gebracht
worden Jn dieſer Beziehung iſt die Meldung nicht genau Bei
dem in Ausſicht genommenen Geſetzentwurf handelt es ſich um
Feldteile für die die Jlſeder Hütte das Mutungsrecht beſitzt Die
Regierung beabſichtigt die Verleihung der Mutung für diejenigen
Felder deren Abbau noch nicht in Angriff genommen iſt zu an
nullieren Die Berechtigung hierzu ſoll durch ein Geſetz ſanktio
niert werden Da die Jlſeder Hütte indirekt durch ein ſolches
Geſetz betroffen iſt ſo ſchweben Verhandlungen zwiſchen der Regierung und der Ilſeder Hütte die ſich aber noch im Anfangs
ſtadium befinden Wie weit bierbei eine Verſtaatlichung der
Jlſeder Hütte in Frage kommt läßt ſich noch nicht überſehen An
dere Gerüchte eilen den Tatſachen weit voraus Zu bemerken iſt
noch daß in dieſen Tagen eine Verſammlung der Vertrauens
leute in Jlſede ſtattgefunden hat die ſich einſtimmig energiſch
gegen eine Verſtaatlichung des Anternehmens
ausſprachen Die Tatſache daß ſich die Betriebsräte gegen eine
Verſtaatlichung i haben ſollte den Kommuniſten und
UAnabhängigen den Befürwortern der reſtloſen Sozialiſierung aller
ind u e en Unternehmen zu denken r

e G Körtings Elekteizitäts Werke in Berlin Die Ver
waltung ſchlägt wie bereits gemeldet für das Geſchäftsjahr
1918/19 die Ausſchüttung von 4 Proz Dividende wie in den
vier Voriahren und außerdem die Verteilung eines Bonus von
2 Proz vor Der Abſchluß ſtellt ſich wie folgt dar Betriebs
einnahmen 1 960 161 1670 974 Mk Unkoſten 1 356 527 1 035 166
Mark Abſchreibungen und Ueberweiſungen 478 671 497 923 Mk
Reingewinn 124964 137 885 k do einſchl Vortrag
206 800 201 836 Mk Dividende 180000 120 000 Mk
Gratifikationen Vortrag 26 800 81 836 Mk Jm Ge
ſchäftsbericht bemerkt die Verwaltung u Den im Jahre 1914
aus Anlaß des Kriegsausbruches durch Verringerung der Divi
dende erhöhten Vortrag beabſichtigen wir durch Verteilung eines
Bonus auf annähernd die frühere Höhe herabzuſetzen Auch im
verfloſſenen Geſchäftsjahr war die Aufrechterhaltung unſerer Be
triebe nur unter Ueberwindung größter Schwierigkeiten möglich
Wegen Mangel an Betriebsſtoffen mußten wir allgemein die
Stromabgabe einſchränken doch konnte eine völlige Stillegung bei
allen Werken vermieden werden Die wirtſchaftlichen Verhält
niſſe verurſachten eine weitere gewaltige Steigerung unſerer Be
triebskoſten welche wir zum Teil durch Erhöhung der Tarife aus
gleichen konnten Mit Hilfe der reichsgeſetzlichen Verordnung
über Strompreiserhöhung vom 1 Februar 1919 hoffen wir daß
es möglich ſein wird eine den noch immer ſteigenden Unkoſten ent
ſprchende weitere Erhöhung der Tarife durchzuſetzen Der Ein
fluß des Krieges zwingt uns auch eine erhöhte Abſchreibung auf
unſere Werke vorzunehmen Infolge der 96heren Strom und
Jnſtallationsvpreiſe hat eine weſentliche Steigerung unſerer Ein
nahmen ſtattgefunden der jedoch eine ſogar größere Erhöhung
unlerer Vetriebs und allgemeinen Unkoſten gegenüberſteht

Die Heldburg Akt Geſ für Vergbau bergbauliche und andere
induſtrielle Erzeugniſſe beantragt die Umwandlung der 21 Mill
Mark Stammaktien in Vorzugsaktien gegen Zuzablung von
25 Proz des Nennwertes Die Perwaltung ſieht ſich anſcheinend
um einer durchgreifenden Sanierung zu entgehen zu dieſem
Schritt gezwungen Ende 1917 per der Geſamtverluſt des
Unternehmens 1054 832 Mk Jm Jahre 1918 dürfte ſich der
Verluſt um weitere 4 500 000 Mk erhöht haben Jn den erſteni die Sinatieg übechliden läht dar

u l
Monaten des neuen Geſchäftgiahres iſt ein neuer großer Be

trfebeverluſt entſtanden den die Verwaltung in der vor eine e ver u er u

ch gegenüber den offi zifferte Kommt die von der Verwaltung deankragke Transa
zur Durchführung ſo würden dem Unternehmen 5 250 000
neue Mittel zufließen

Kaligewerkſchaft Karlsfund
Verſammlung wurde die Aufnahme einer Anleihe von 5 MillMark be chioff

menen Anleihe der Bankſchulden ſowie zum
Unternehmens verwendet werden Die Direktion führte
aus daß im letzten Vierteljahr nicht günſtig gearbeitet wurde
Der Betriebsverluſt ſtellt ſich im erſten Halbjahr 1919 auf
695 600 Mk Der Vreluſt und die ungünſtige
trieb iſt nur auf die nicht genügenden Kohlenvorräte zurück
zuführen Der Kohlenmangel macht ein ratio
nelles Arbeiten unmöglich

Süd und ſüdweſtliche deutſche SchrottverbraucherVer
einigungen Jn der am Sonnabend abgehaltenen General
verſammlung von ſüd und ſüdweſtlichen deutſ Schrott

verbraucher iſchloſſen Jm r hiermit werden auch die dem
Roheiſenverband angegliederte Gußbruchvereinigung und die
weſtdeutſchen und oſtdeutſchen Schrotthandelsvereinigungen
ihre Liquidation beantragen

Deutſcher Heringskauf in Schweden Ein deutſches Kon
ortium kaufte in Südſchweden 150 000 Faß Heringe zum
reiſe zwiſchen 37 und 66 Mk für die Tonne

Tiefbau und Kälteinduſtrie G vormals Gebhard und
König in Rordhauſen Die Aktien dieſer Geſellſchaft haben in
der letzten Zeit eine ſtärkere Aufwärtsbewegung erfahren und
zwar in Verbindung mit Gerüchten wonach bei der Geſellſchaft
Verſchmelzungspläne vorhanden ſein ſollen Wie die
Börſenzeitung mitteilt liegen derartige Pläne bei der Ver

waltung nicht vor Zu der Kursbewegung iſt um ſo weniger
Veranlaſſung vorhanden als der Abſchluß für 1918/19 ein
außerordentlich ungünſtiges Bild bieten und eine
derartige Erhöhung der Unterbilanz bringen wird daß die Ver
waltung möglicherweiſe genötigt ſein wird der Generalverſamm

lung den Verluſt von mehr als der Hälfte des
4,5 Millionen Mark betragenden Aktienkapi
tals bekannt zu geben nachdem ſchon per 31 Januar
1918 ein Geſamtverluſt von 2170 527 Mk vorhanden war Die
Revolution mit ihren Folgen hat auch die Geſellſchaft außer
ordentlich geſchädigt zumal es nicht gelungen iſt auf die noch in
Behandlung befindlichen Arbeiten die früher abgeſchloſſen worden
ſind einen Aufſchlag zu erhalten der die bedeutend geſteigerten
Selbſtkoſten auch nur einigermaßen auszugleichen in der Lage iſt
Hinsu kommt daß auch das Schickſal der belgiſchen und franzö
ſiſchen Beteſligungen ein ganz ungewiſſes iſt Die Verpflichtungen
der Geſellſchaft ſind im laufenden Jahre weiter geſtiegen ſo daß
es zweifelhaft iſt ob das Unternehmen das früher Dividender
bis zu 25 Prozent zur Ausſchüttung brachte ohne Jnanſpruch
nahme der Aktionäre wird wieder geſunden können

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 28 Juli Weizen Juli September Oktober
Dezember Mais Juli 197 September 197 kiober

Dezember 172 Schmalz Juli 34 0b September 34,65 Okroben
34,52 Dezember Park Juli 55 560 Sestember 51,95 Oktober

Dezember Rippen Juli 30,9 September 28 57 Oktober
Dezember Hafer Juli 81 September 8126 Oktober

Dezember
New Vork 28 Juli Winterweizen Mais loko 2105

Mehl Zucker Kaffee 22 S
Berliner Börse

vom 29 Jull 1919

Jn der außerordentlichey

en Dieſe ſoll zur Tilgung der 1900 aufgnom
Ausbau des

age im B

reinigungen wurden deren Auflöſung be

Telegramm
1 117Eisenbahn Aktfen nHalberst Blankenb 82,75 Elberfelder Faber 282,00Halie Hettstedter 70,50 Felten Guilleaume 160,50

Schontungbahn 129,00 Gasmotoren Deutz 138,25Allg Lokal Str 131,50 Gebhard Co 288,25
Gr Berl Str 120,50 Gebbard Rönig 183 ,00Magdeburger Str B Gelsenkirchen Berg 173,25Prinz Heinrich B 308,75 Glauziger Zuckerfbk 248,00
Orientbahn h Hallesche Maschſbhk 310,00h Haenn Masch 816,78Sohiffahrts Aktien Harpener Berg 150 75

Hasper Eisen 154,00Hembg Paketiahrt 102,00 Hirsch Kupfer 219,75
Hamb Südomerika 172,00 hHöchster farbu 281,60Hansa Dampfschifk 757 tioesch Fisen u Stahi 214,75
Nordd Lloyd Hoveniohe erue 11

on tiumboldt MaschBank Aktien Ise Bergbau 288,C00
Bank f Thür 130 37 Kahla Porzellan 304,00Berl Handelsges 152,75 Kaliw Aschersleben 164,00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Aktbhank 123,00 Kylffhäuserhütte eDarmstädter Bank 107,57 Lahmeyer Co 114,00Dessauische Lande Lauchhammer 164,75
bank Laurehütte 1 68,00Deutsche Bank 195,50 Linke Hofmenn 268,00Hiskonto Comm 154,25 Ludwig Loewe Co 220,75

Dresdner Bank 129,00 Lothringer Hütte 150,00Leipzig Credit Anst 134,75 Mannesmannröhren 184 850
Mitteld Kreditbank 114,00 Oberschl Eisenb Bd 133,00
Mitteld Privatbank 111,50 do Caro Hag 146,28Nationalbenk 10s,00 do Kokswerke 208,00
Oesterr Kredit Orenstein Koppel 170,20Reichsbank 148,26 Phönix Berg t 190,75e z 3785rig e ein Stahlwaren ,00industrie Aktlen Riebeck Montan 178,00
Schultheiss Brauerei 246,00 Rombecher Hütten 163,00
Akt t Anilin 241,650 Rositzer Braunk 11 0,00Allgem Elektr Ges 174,75 Rositzer Zucker 155 25
Ammendorfer Pa Sangerhäuser Masch 284,75pierfu k Hugo Schneider G 187,00Anhalter Kohlenw 163,00 Schuckert Co 121,25s
Annaeberger Steingut 178,25 Siemens Halske 160,00
Badiscne Anilin 328,50 Stettiner Vulkan 164,60Bergmann Elekt Akt 138,25 Stollberger Zinkh 106,00
Berl Mesch Bann 205s,00 Strals Spielxarten 241,00
Bismarckhütte 214,650 Thale Eisenhütte 287 ,00
Bochumer Gußstahl 1789,00 Triptis Porzellan 173,78
Chem Fabr Buckau 115,00 Tüurk Tebakregie 6528,00
Chem Griesheim 198,60 Ver Köln Rottweiler 177,60
Chem fleyden 218 00 Ver Glanzstoff
Consolidation Schall 231,50 Wegelin 4 Hübner 150 c00
GröllwitzerPapierkbk l 215,25s Werschen Weiöenlel
Daimler Motoren 199,75 ser Braun kDeutsche Luxemburg 141,75 Westeregein Akali 221,50
Deutsche Uebersee Wittener Gußstahl 193,660Elektr 22s2,c00 Wrede Mälzerei 118,00Deutsehe Erdösl 308,00 Zechau Kriebitsch
Deutsche Goesglükl 876,00 Braunk
Deutsche Kali 177,00 ZTeitzer Masek 3247,80
Deutsche Waffen u Zelistoft Walheof 167 28Mun 90 00 Otavi Minen m 80Dennersmarkhütte 2083,50

5 Poststrassel Schönlicht Pankgeschäft Stacdt Hamburg
An und Verkauf von Wertpapleren

Ausführung aller bankmässigen Geschösfte
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